
 

Fondue-Plausch auf dem Altberg 

Fondue mitten im Sommer, geht das? 

Am 7. August, dem ersten richtig warmen Abend nach der langen Regenzeit, 
trafen sich elf Männerriegler bei der Dicken Bertha für den Aufstieg zum Altberg. 
Auf der Hochrütistrasse wanderten wir der Abendsonne entgegen mit Blick über 
Weiningen und Dietikon zur Regensdorferstrasse. Dann ging es weiter im Wald, 
meist leicht ansteigend, bis wir nach 5/4 Stunden die Waldschenke Altberg 
erreichten. 

 

Dort bot sich eine prächtige Aussicht auf Zürich, den Uetliberg, über das Limmattal 
und die Hügel mit Friedlis- und Islisberg. Nach einem Durstlöscher an grossen 
Tischen unter freiem Himmel brachte die nette Bedienung das Caquelon und 
stellte es auf das Rechaud. Ungeprüft wurde das Fondue mit einer kräftigen 
Portion Pfeffer gewürzt und das erste Brotstück in den geschmackvollen Käse 
getaucht. Fröhlich genoss die Gruppe das ausgezeichnete Fondue und schloss 
das Essen mit einem kleinen Dessert ab. 
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Unterdessen wurde es langsam Nacht, aufgehellt durch einen fast vollen Mond. 
Dieser bot genügend Licht um den Rückweg ohne zusätzliche Leuchten in Angriff 
zu nehmen. Begleitet vom grausigen Ruf der Eulen ging es im flotten Schritt 
 zurück zur Regensdorferstrasse, wo uns das Blöken der Schafe begleitete. Satt 
und zufrieden erreichten wir kurz danach den Ausgangspunkt. 

Und ja, auch im Sommer kann man bestens Fondue essen. Urs Attinger 


